
Wichtiges Tu rn ier fü r Nachwuchs-Reitsportler
Die Elite der jungen Reiter trift
sich zu einem Dressurfestival
beim Bodenseereiter in Radolfzell

Radolfzell (rad) Das Reitsportzentrum
Bodenseereiter genießt bei Pferde-
sportfreunden im ganzen Land einen
außergewöhnlich guten Ruf. Dazu trägt
die herrliche Arlage unmittelbar am
Unterseeuferbei, doch auch die perfek-
te Infrastruktur wird von Spring- und
Dressurreitern geschätzr. Erstmals in
seiner Geschichte wurde nun der Bo-
denseereiter mit der Ausrichtung eines
landesweiten Jugenddressurfestivals
beauftragr. Das hochklassige Turnier
findet am 27. und 28. Apdl statt.

,,Wir fteuen uns sehr, dass wir dieses
für die Nachwuchsförderung so wichti-
geTUmierin Radolfzell ausrichtenkön-
nen", bedchtet Isabelle Sundag, Tur-

Ursula Röderer, Arias und lsabelle Sundag
freuen sich auf das Jugenddressurfeslival
auf dem Gelände des Reitvereins Boden-
seereiter- B rLD, (ATRtN scFURnER

nierleiterin und selbst Kadermitglied
bei den Dressur-Senioren in Baden-
Württemberg. Zusammen mit Ursula
Röderer, Vorsitzende des Reitclubs Bo-

denseereiter, konnte Isabelle Sundag
die Idee dieses Jugenddressurfestivals
verwirklichen. Es ist für die Dressur-
nachmrchsreiterinnen und -reiter die
Chance, sich ftir die Deutsche Jugend,
meisterschaft zu qualifizieren, was
sonst nur noch bei den Landesmeister-
schaften in Schutterwald möglich ist.
Die Reitbedingungen im Freigelände
wie auch in der Halle sind für den Pfer-
desport inzwischen deutlich verbessen
worden. Der Belag beider Dressurplät-
ze besteht aus einer innovativen Mi-
schung aus Quarzsand und Textilfasem
(Teüa Tex), die selbst ftir höchste An-
splüche optimale Bedingungen bietet.

Auf dem Jugendturnier vom 27. bis
28. Aprilwird es Prüfungen von der ein-
fachen bis zur schweren trXasse geben.
Zu beiden Tirmiertagen haben sich der
Landestrainer Dressur, Bernhard Gold,
schmidt, sowie der Pony-Beauftragte

für Baden-Württembery, Heinz Bürk,
angesagl. Sie werden sich in ersrerLinie
derTa.lentsichtungund -förderungwid-
men. BeidenPonlreitem, denJunioren
in l(asse M und den ,ungen Reitem in
KlasseS gehtesum die Qualifikation zu
den Deutschenlugendmeisterschaft en
vom 16. bis 18. August in München-
Riem. Die endgültige Entscheidungum
die Fahrkane fällt bei den Landesmeis-
terschaften im Juli in Schutterwdd.

,,Wir hoffen, das Tumier als j:ihrlich
wiederkehrende Einrichtung erablie-
renund als feste Größe imLandes- und
Bundestumierkalender einfügen zu
können", so Ursula Röderer. Unver-
zichtbar sei die Gewinnung von Spon-
soren, um die Nachwuchsförderung im
Dressursport mit dieser Veranstaltung
deutlich auszubauen. Oberbürger-
meister lörg Schmidt hat die Schirm-
herrschaft übernommen.


